Die Winkelspinne war das Tier des Jahres 2008
Der Walnussbaum der Baum des Jahres
im chinesischen das  Jahr der Erdratte
Aber was davon passt nun auf uns, den Fechenheimer Lauftreff 2000?
Als Ratte fühle ich mich nun doch nicht, auch wenn ich manchmal etwas direkt bin in meinen Ansagen. Spinne könnte schon eher sein, bei dem was ich im letzten Jahr alles angefangen – und glücklich beendet habe. Aber darum geht es ja heute gar nicht. Es geht darum, was beim FLT so alles los war.

Und es war sehr viel los.

Es fing damit an, dass die Homepage nicht mehr da war. Einfach so – man konnte sich nichts mehr anzeigen lassen. Auf Anfrage beim Anbieter wurde Gerd gesagt, es handele sich um eine Kleinigkeit die gleich wieder behoben sein wird. Naja, was man so mit „gleich“ bezeichnen kann: sämtliche Seiten von q27 sind bis heute nicht mehr einsehbar. Da hatten wir Glück, dass es den Swen Haupt gibt – und der schon vor Jahren die Internetadresse FLT2000 für sich reserviert hatte. Nun wurde diese Seite aktiviert – und das Ergebnis kennt ihr ja. Ja Ja, dass das Gästebuch bis heute nicht funktioniert gehört bei uns doch dazu. Wenn alles glatt ginge, dann wären wir das nicht!
Da diese Webseite nicht mehr kostenlos ist, bitte ich um eine kleine Spende in die Maus zu geben. Einige haben schon gegeben – ich bitte natürlich nur die Leute, die noch nicht gespendet haben.
Nun zu den Aktivitäten:
Mit den Rädern waren wir in diesem Jahr in Bayern. In Gemünden hatten wir unser Hotel. Von hier ging es am Donnerstag auf die Bayrische Schanze. Auf dem Weg dorthin bekamen wir gleich alle Wetter ab: natürlich beim Anstieg am Berg wurden wir wunderbar gewaschen. Aber von da an hatten wir dann Glück, denn wir kamen trocken, manchmal sogar sonnig zu unseren Zielen. Am Freitag fuhren wir mit der Bahn nach Bad Kissingen und an der Fränkischen Saale zurück. Am Samstag fuhren wir dann über Lohr nach Himmelstadt und zurück nach Karlstadt. Unterwegs wurde sehr lange gerastet in der Sonne. Solch ein Wetter musste aber auch ausgenutzt werden. Und der Abschluss fand dann in Bad Orb statt. Von hier fuhren wir in die Brathähnchenfarm.  Für das nächste Jahr hat sich Angelika Stefan als Organisatorin angeboten. Wir alle sind gespannt, was sie sich für uns ausdenkt. Ich persönlich vermute, dass es auch wieder landschaftlich und kulinarisch ein echtes Event werden wird. Die Tour findet statt vom 21.05. – 24.05.09.
Die Wanderung 2008 ging ins Ausland nach Offenbach in den Wetterpark. Hier erfuhren wir alles über die Wolken und was sonst noch Schuld ist am schlechten Wetter.
Leider fand wieder keine Laufreise statt. Aber für nächstes Jahr wurden ja schon alle aufgerufen etwas auszusuchen. Ich persönlich präferiere ja, den Marathon in Cuxhaven am 5. April. Hier gibt es nämlich auch einen Halbmarathon und einen 10 Kilometer Lauf. Heißt: es ist für jeden etwas dabei. Und weit genug weg vom Frankfurt Marathon ist er auch. Aber ich will Euch mit meiner Meinung nicht zu sehr beeinflussen! Schaut mal selber, ob ihr etwas schönes findet.
Gerd wird die Angebote dann online abstimmen lassen.

Und dann war da noch das Ereignis der Superlative, für uns zumindest! Wir hatten endlich unseren 1. Fechenheimer Volkslauf! Und der war sogar richtig gut gelungen. Dank unserer Sponsoren. Die wichtigsten hierbei waren: Elke Puppel – Leußler, Gerhard Herzhauser, Jürgen Richter, Horst Tänzer, der seinen Chef davon überzeugte, die Firma Keil und das Refugium auf der Langgass. Sie alle waren sofort bereit, uns unter die Arme zu greifen. Und die vielen Bäckerinnen, die ihren Kuchen kostenlos zur Verfügung stellten und dann auch noch dafür bezahlt haben, wenn sie ein Stück essen wollten! Ganz zu schweigen, von den ganzen Artikeln, die von zu Hause mitgebracht wurden, dass es in der Turnhalle genug zu Essen gab und der Kaffee z. B. gekocht und warm gehalten werden konnte. Und die Pokale: welcher Veranstalter hat schon mal so einen Ideen- und Geldgeber gehabt und jedem Altersklassegewinner eine Flasche guten Wein mit persönlicher Beschriftung zukommen lassen? Auf solche Ideen kommt nur unser Gerhard Herzhauser. Und dann noch die vielen, vielen Helfer. Alle sind das ganze Jahr über richtig eingespannt beruflich und privat. Und trotz alle dem hatten wir sofort genügen Freiwillige! Vielen Dank noch mal dafür!

Im nächsten Jahr findet die Veranstaltung am 4. Oktober statt. 

In diesem Jahr sind wir auch das Erste Mal auf dem Fechenheimer Weihnachtsmarkt vertreten. Finde es super, dass sich gleich so viele fleißige Helferlein gefunden haben. Und am 13. Dezember stehen dann Dagmar Tänzer und ich noch mal auf Kleedreieck in der Hütte des Gewerbevereins im Rahmen des „lebenden Adventskalender“ wird Dagmar hier ihren selbst gemachten Schmuck verkaufen und ich Wunschpunsch!

Seinen ersten Halbmarathon lief einer, vom dem wir nie geglaubt hätte, dass er dies mal tut: Rainer Koch. Und das Ganze sehr erfolgreich – er kam nach 1 Stunde 54 bereits ins Ziel. Hierzu noch mal meinen herzlichsten Glückwunsch. 
Nun zu den Ehrungen: Wir haben ja einige Marathon – Erstlingstäter: Patricia Puth und Ulrike Riegel (beide leider heute nicht anwesend) und Dagmar Tänzer. Sie hat schon so lange davon geträumt – und nun, nachdem sie im Triathlon schon erfolgreich war, hat sie endlich ihren Traum wahr gemacht. Ich gratuliere noch mal ganz herzlich.
Apropos Spende:

Die „Maus“ bedankt sich für € 89,67

